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Stand HHR Baumpflanzungen 
 
Zur Zeit bestehen noch HHR in Höhe von 67.646,75 €. Für Baumpflanzungen in dieser 
Größenordnung (ca. 50 Stück) erfolgt gerade in Vorbereitung der Ausschreibung die finale 
Abstimmung der Pflanzstandorte. Pflanzzeitraum ist der Herbst 2022.  
 
Insgesamt wurden ca. 250 Orte für Baumpflanzungen / -nachpflanzungen erfasst. Ein Großteil 
der Pflanzungen soll mit den im HH 2022 zu beschließenden Mitteln in 2023 erfolgen. Da die 
Vorbereitungen und die Ausschreibung mit entsprechendem zeitlichen Vorlauf vor der 
Herbstpflanzung erfolgen müssen, muss die Mittelbereitstellung bereits in diesem Haushalt 
erfolgen.  
 
Verspätete Genehmigungen des Haushalts hatten in den vergangenen Jahren immer wieder 
dazu geführt, dass geplante Pflanzungen nicht vorgenommen werden konnten. 
 
 
Können weitere Mittel für LED-Umrüstungen umgesetzt werden? 
 
Die vorhandenen HHR werden in diesem Jahr vollständig verausgabt. Weitere Haushaltsmittel 
könnten in 2022 bzw. bis zum Ende des I. Quartals 2023 aus personellen (bedingt durch den 
parallel hohen Arbeitsaufwand Auf- und Abbau Weihnachtsillumination und Stromanschlüsse 
Sommergewinn) und witterungsbedingten Gründen nicht umgesetzt werden.  
 
Weitere LED-Umrüstungen können damit erst nach Beschlussfassung und Genehmigung des 
HH 2023 vorbereitet und umgesetzt werden.  
 
 
Stand HHR Karlsplatz 
 
Von den zum Jahresanfang übertragenen HHR in Höhe von 3.753.251,71 € wurden bis Stand 
30.06.2022 insgesamt 288.162,63 € ausgegeben. Der Mittelansatz 2022 von ursprünglich 
400.000 € wurde auf 230.000 € reduziert, um Mehrkosten im Bereich Baumaßnahme Kia 
Schlachthofstraße ohne weitere Auswirkungen auf den Haushalt finanzieren zu können. 
 
 
Wann kommt Förderbescheid für Brücke Michelsbach/ Florian-Geyer-Straße 
 
Auf Forderung des TLBV erfolgte eine Überarbeitung der Planung, welche jetzt bei 
Fördermittelgeber neu eingereicht werden muss. Der Bescheid wird in den kommenden 
Monaten erwartet, so dass die Einleitung des Vergabeverfahrens grundsätzlich noch in 2022 
erfolgen kann.  
 
 


